
Bischöfliches Ordinariat 
HA III: Pastorale Dienste 

Fachbereich Kinder- und Kindergartenpastoral 

Kirchenraumerkundung für Kinder (3-7 Jahre) 

„Türen auf… kommt herein!“  

Die Kirchenraumerkundung „Türen auf… kommt herein!“ lädt Kinder 
ein die Kirche kennenzulernen. Die Kirche kann die Kirche vor Ort 
sein oder eine unbekannte Kirche, die man während eines 
Kindergarten- oder Familienausflugs aufsucht.  

Diese Vorlage „Türen auf… kommt herein!“ ist eine Arbeitshilfe um 
die Kirchenraumerkundung kindsgerecht zu gestalten. 

Dauer:   circa 30-45 min 

ABLAUF 

(1) Vor der Kirche

 Am Eingang über das Vorhaben informieren und kurz Verhaltensregeln klären

 Evtl. gleich am Portal mit Entdeckungsreise beginnen (verzierte Eingänge, große Tür /
Tor, Neu / Alt)  „Was siehst du?“

 Eintritt mit Kreuzzeichen am Weihwasserbecken und Erklärung: Erinnerung an Taufe
und Lebensspender; Kreuz als Verbindung zw. Gott + Mensch / Mensch + Mensch

 Kinder nicht zwingen, sondern als Gemeinschaftsaktion unterbreiten

(2) In der Kirche

 Eintreten und Ausgangspunkt (Start) finden (Eingang oder vor dem Altar)

 Zeit geben den Raum in Stille zu betrachten  „Du darfst dich in Ruhe umschauen!“

 Kurze Erklärung wo man steht und wo was ist: Kniebänke; Altar; Taufbecken,
Orgelraum…

 evtl. kleines Zählspiel, wie Bänke, Stühle, Figuren, Kerzen, Säulen usw. zählen oder
Rate-Quiz, wie z.B. „Ich sehe was, was du nicht siehst?“ / „Welche Tiere kannst du
sehen?“

(3) Entdeckungsreise gehen

 Was fällt mir besonders ins Auge?  „Was fällt dir auf?“

 Kinder sollen alleine oder zu zweit auf Entdeckungsreise gehen

 Gemeinsames Begehen von besonderen Orten; Kinder erzählen lassen was ihnen
dazu auf- oder eingefallen ist und evtl. ergänzen  „Erzähle, was dir hier (nicht)
gefällt.“ / „Warum ist das hier so besonders / schön / … für dich?“

 Evtl. Kirchenpatron aufsuchen und davon erzählen

(4) Rückkehr zum Ausgangspunkt oder Ort, an denen es Kindern besonders gut gefällt.

 Blitzlicht: Was findest du an dieser Kirche gut und was gefällt dir nicht so gut?

 Gemeinsames Gebet: VU oder einen Dank sprechen und dann Licht / Kerze anzünden
lassen

 Verlassen der Kirche mit Kreuzzeichen beim Weihwasserbecken.

(Entwurf von Tuoi Weisensel-Hoang)


